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zurückgezogen, andere Complexe sind in dem Hauptgebäude zerstreut 
und versteckt: und so Ausgezeichnetes im Einzelnen geleistet ist, ein 
Gesammtbild der bedeutenden österreichischen Montanindustrie, welches 
so leicht zu liefern gewesen wäre, ist zum Schaden der Besucher und 
der Lernbegierigen, sowie des eigenen Landes verloren gegangen. 

Die wichtigen und erfolgreichen Arbeiten der berühmten k. k. geo¬ 
logischen Reichsanstalt haben Aufnahme gefunden in einem Annex des 
Hauptgebäudes in der Abtheilung für Lehr- und Erziehungsmittel und 
sind erläutert durch eine Sammlung von Stufen und Schaustücken, welche 
bei der geologischen Untersuchung des Landes als Belegstücke gesam¬ 
melt sind. Dem ursprünglichen Plane folgend, hat sich dieser Samm¬ 
lung einer der bedeutendsten Bergwerksbesitzer Oesterreichs, der Ritter 
Dräsche von Wartimberg, welcher in Niederösterreich, Mähren, 
Steiermark und Ungarn ausgedehnte Stein- und Braunkohlenfelder be¬ 
sitzt, mit einer Suite seiner Bergwerksproducte und einer grossen Reihe 
von Zeichnungen über Lagerungsverhältnisse und technische Gegen¬ 
stände seiner Gruben angeschlossen. 

Von den Einzelausstellungen ist eine der bedeudentsten die des 
k. k. Ackerbauministeriums, welche die Resultate der Berg- und 
Hüttenwerke des Staates darstellt, und welcher von dem k. k. Finanz¬ 
ministerium die Producte der Staatssalzwerke beigefügt sind. 
Man begegnet dort zuerst in Pyramiden geordnet den verschiedenen 
Produkten der Steinsalzwerke zu Wieliczka und Bochnia, sowie den 
Stöckerin und Fuderin der Salinen des Salzkammerguts und Tyrols, 
auch den Modellen der Salzberge, in welchen die Soole für diese Sa¬ 
linen in Sinkwerken dargestellt wird, dann die Gezähe, welche in den 
Salz werken gebraucht werden, sind übersichtlich geordnet zur Anschauung 
gebracht. Von den Staatsberg- und Hüttenwerken ist zu erwähnen 
das berühmte Przibram in Böhmen mit seinem silberhaltigen Bleiglanz, 
von welchem zahlreiche Stufen, sowie die daraus gewonnenen Auf- 
bereitungs- und Hüttenproducte vorgeführt sind, Karten, Zeichnun¬ 
gen, Modelle dienen zur Erläuterung. Die Silber-, Kobalt-, Nickel-, 
Wismuth- und Uranerze nebst den Producten der Uranfabrik von 
Joachimsthal im böhmischen Erzgebirge haben hier ihre Stelle ge¬ 
funden. Von hervorragender Wichtigkeit sind die ausgezeichneten 
Zinnobererze von Idria mit der grossen Schale voll Quecksilber, deren 
Lagerstätte, Gewinnung und Zugutemachung durch vortreffliche geo¬ 
logische und technische Karten und Zeichnungen veranschaulicht wird. 
Die Bleierze, Zinkblende und Galmei von Raibl in Kärnthen, von denen 
die Bleierze an Ort und Stelle zu Gute gemacht werden, während die 
Zinkerze verkauft werden, dieProducte der Hüttenanlage zu Brixlegg 
im Unterinnthale, auf welcher die Silber- nnd Kupfererze der ärarischen 
Metallbergwerke in Tyrol und Salzburg verhüttet werden, mit den auf 
den einzelnen Gruben gewonnenen Erzen, die Erze und Aufbereitungs- 
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